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Genesungsbegleitung
Weiterbildungsstart Oktober 2026
bei Vincent e.V., Heidelberg

Bewerbungen möglich ab sofort bis 15.06.26

Erreichbarkeit mit dem ÖPNV

Bis Haltestelle Bismarckplatz fahren, von dort 
Richtung Sofienstraße gehen, die Haltestelle im 
Rücken sich rechts halten, nach ca. 100 Metern links 
in die Straße Plöck abbiegen. Nach gut 300 Metern 
befindet sich Nummer 16 auf der rechten Seite.

Anmeldung und Bewerbung

E-Mail: 	 exinkurs[aet]vincent-heidelberg.de
Telefon:	 +49 (0)1590 6401217

Veranstaltungsort

Vincent Hilfe für Menschen in 
Krisensituationen e.V.
- Tagesstätte - 
Plöck 16  
69117 Heidelberg

Der Eingang zur Tagesstätte befindet sich im 
Hinterhof zu Plöck 16 unmittelbar auf der linken 
Seite.

Weitere Informationen finden Sie 
auf www.ex-in-bw.de/kurse

Erreichbarkeit mit dem Auto

Aus Norden: 
Über A5/A656 Richtung Zentrum/Schloss, dann 
in die Altstadt fahren und den Parkhaus-Schildern 
folgen. 
 
Aus Osten: 
Über B37 in die Stadt, am Karlstor links, durch den 
Tunnel Richtung Innenstadt, danach links in die 
Grabengasse und den Parkhaus-Schildern folgen. 
 
Aus Süden/Westen: 
A5 → A656 Richtung Heidelberg, Ausfahrt 
Hauptbahnhof/Zentrum. Am Bahnhof vorbei über 
Kurfürstenanlage → Römerkreis → Adenauerplatz 
→ durch den Tunnel Richtung Altstadt. 
Dann Parkleitsystem folgen. 
 
Aus dem Süden der Stadt: 
Über B3/Speyerer Straße Richtung Altstadt/
Zentrum, einfach den blauen „Altstadt/Schloss“-
Schildern folgen.

Parkmöglichkeiten

Direkt am Veranstaltungsort sind keine öffentlichen 
Parkmöglichkeiten gegeben. In unmittelbarer 
Nähe befinden sich jedoch mehrere Parkhäuser 
(P-Leitsystem P7 Kaufhof/Galeria, P9 Theater, P10 
Friedrich Ebert Platz). Informationen finden Sie auf 
www.parken.heidelberg.de.



Die Module im Überblick

Basismodule:
Modul 1: 	 Salutogenese	 02. - 04.10.26
Modul 2: 	 Empowerment	 06. - 08.11.26
Modul 3: 	 Erfahrung und Teilhabe	 11. - 13.12.26
Modul 4: 	 Recovery	 15. - 17.01.27
Modul 5: 	 Trialog	 19. - 21.02 27

Aufbaumodule:
Modul 6: 	 Selbsterforschung	 19. - 21.03.27
Modul 7: 	 Fürsprache	 16. - 18.04.27
Modul 8: 	 Assessment	 21. - 23.05.27
Modul 9: 	 Begleiten und Unterstützen	 25. - 27.06.27
Modul 10: 	Krisenintervention	 30.07. - 01.08.27
Modul 11: 	Lehren und Lernen	 17. - 19.09.27
Modul 12: 	Abschlussmodul	 22. - 24.10.27

Kurskosten

280 € pro Modul 
Es können Reise- und Übernachtungskosten 
dazukommen.

Informationsveranstaltungen

In den Räumen der Tagesstätte des Vincent Hilfe 
für Menschen in Krisensituationen e.V.:
Donnerstag, 16.04.2026, 18:30 - 20:00 Uhr  

Online via Zoom:  
Montag, 27.04.26, 18:00 - 20:00 Uhr 
oder 
Donnerstag, 21.05.26, 10:00 - 12:30 Uhr
 
Für die Online-Veranstaltungen benötigen wir 
Ihre E-Mail-Adresse. Der Link wird kurz vor der 
Veranstaltung versendet.

Bewerbung

Der Bewerbungsschluss ist am 15.06.26.
Das Bewerbungswochenende findet vom  
03. - 05.07.26 in den Räumlichkeiten der 
Tagesstätte des Vincent Hilfe für Menschen in 
Krisensituationen e.V. statt.

Hinweis: 
Die Teilnahme an einer der Infoveranstaltungen 
sowie den Bewerbertagen ist verpflichtend.

Um schriftliche oder telefonische Anmeldung  
wird gebeten bei Anna Delong unter
E-Mail:   exinkurs[aet]vincent-heidelberg.de 
Telefon: +49 (0)1590 6401217

Warum EX-IN Genesungsbegleitung?

Genesungsbegleitende unterstützen und 
begleiten Menschen mit Krisenerfahrungen auf 
ihrem Genesungsweg. Grundlage dafür sind die 
sogenannten EX-IN-Kurse, die zur Zertifizierung 
als EX-IN-Genesungsbegleiter*in (Expert*in aus 
Erfahrung in der Gesundheitsversorgung) führen.

Kursüberblick

Die Qualifizierung zum Genesungsbegleitenden 
dauert etwas über ein Jahr und findet in 12 
Wochenendblöcken jeweils freitags bis sonntags 
statt.  
Sie umfasst u.a.: 
• zwei Praktika (40 und 80 Stunden) 
• eine Abschlusspräsentation 
• ein individuelles Portfolio
Es werden keine Prüfungen abgelegt.

Zu Beginn setzen sich die Teilnehmenden intensiv mit 
ihren eigenen Erfahrungen und ihrer persönlichen 
Genesungsgeschichte auseinander. Sie reflektieren, 
was ihnen in ihrem eigenen Prozess geholfen hat. 
Darauf aufbauend werden Methoden entwickelt und 
erlernt, um diese Erfahrungen für andere Betroffene 
unterstützend nutzbar zu machen
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